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Der LI. Ppsalm.

Beschirm mich Herr meins heils ein Gott/
Vor dem Vriheyl durchs Blut bedeut/
Mein zung vrerkůnd dein rechts gebott /

Schaff daß mein Mund dein lob außbreit.

 KRein leiblichOpfser von mir heyschst/
Ich hett dir das auch gegeben:/
So nimb nuh den zeremeschtenGeist /
Betrubts trawrigs Hertz darneben
Verschmach nicht Gott das Opffer dein/
Thu wol in deiner gutigkeit

Pem Berg Zion da Chriften sein/
Die opfferen dirgerechtigkeit.

Gebet. I J

———— Vatter/derdunichtlusthasta
des Gnders todt / breite auß deine miltigkei

vber vns/vnndwaschevnsvonallenvnsernSun
den/diewirvonanfang/alswirindie Welt gekom

men / wider d e ——
in vns ein reines herz/ vnd serde vo tag zu

tag / durth die krafft deines heiligen Geistes/ auff daß
wir also in allen deinen diensten di r ugethan vnd ge

heiliget / dein (ob verkundigen/ durch Jesum Chri.
IO——

Quid gloriaris in malitia.

Dauidschlegthie darnider die hoffart desiDo
 der darob triumphiert, daß er diepri,

ster
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